
Hiermit melde ich mich verbindlich für die 
„HLS-Cloud Conference 2015“ 
am 9. Juli 2015 in Frankfurt/M. an. 

Bitte senden Sie Ihre Anmeldung an die HLS
Zimmerweg 10 – 60325 Frankfurt
Fon: 069-71 37 67 77 – Fax: 069-71 37 67 78 
E-Mail: hls@hls-online.org
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FAX .........................................................................................

E-MAIL ..................................................................................
            

.....................................................................
DATUM, UNTERSCHRIFT 

Anmeldeschluss ist der 15. Juni 2015. 

Aufgrund der begrenzten Platzzahl bitten wir um recht-
zeitige Anmeldung. 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung.

Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben.

In der Mittagspause wird ein Imbiss serviert.

Anreise per ÖPNV… 

Ab Hauptbahnhof Frankfurt mit der S-Bahn S 8 oder S 9 
(Richtung Frankfurt Flughafen) bis zum S-Bahnhof „Sta-
dion“. Von dort sind es noch ca. zehn Minuten Fußweg 
bis zum Hotel (Wegweiser „Sportverbände“).

Parkmöglichkeiten… 

Ein Parkhaus steht am Hotel gegen eine Tageshöchst-
gebühr von 10,00 Euro pro Fahrzeug zur Verfügung.

Anmeldung Organisatorische Hinweise
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HLS Cloud

Conference 2015

Donnerstag, 9. Juli 2015

9:00 – 16:30 Uhr

Lindner Hotel & 
Sports Academy
Otto-Fleck-Schneise 8
60528 Frankfurt am Main

 

Tagungshotel

In Kooperation mit der...



Zum Thema Programm Programm

Das Thema exzessiver Medienkonsum ist immer wie-
der Gegenstand der Diskussion in der Suchthilfe. Auch 
die HLS engagiert sich – mit Unterstützung der TK 
Landesvertretung Hessen – seit vielen Jahren bei dem 
Thema mit unterschiedlichen Angeboten.  

Die zweite Fachkonferenz der HLS gibt einen Über-
blick über die aktuelle Situation in den Bereichen 
Forschung sowie Praxis der Prävention, Beratung und 
Behandlung und Selbsthilfe. 
Darüber hinaus behandeln die Beiträge verschiedene 
Aspekte, wie digitale Medien unsere Umwelt und un-
sere Beziehungen generell verändern. Die Auswirkun-
gen für die Suchtprävention und Suchthilfe inklusive 
der Selbsthilfe stehen dabei im Fokus.

Bei der Fachtagung steht auch das Erleben neuer 
Kommunikationsformen im Mittelpunkt. Deshalb ist 
die Nutzung von Smartphones während der Veran-
staltung ausdrücklich erwünscht.      
Damit können die Gäste bereits während der Vorträge 
direkt Fragen stellen, die, auf eine Leinwand projiziert, 
von den Referierenden jeweils im Anschluss an ihre 
Vorträge kommentiert werden.      

In den Science-Slam Beiträgen präsentieren Wissen-
schaftler die vorgegebenen Themenstellungen. Die 
Rückmeldung des Publikums zu dem wissenschaftli-
chen Inhalt, der Verständlichkeit und dem Unterhal-
tungswert des Beitrags erfolgt ebenfalls via 
Smartphone. 

09.00  Login

09.30  Begrüßung 

Wolfgang Schmidt-Rosengarten (HLS) 
Dr. Barbara Voß (Techniker Krankenkasse, 
 Landesvertretung Hessen) 

10:00  Science-Slam (I)

 Pathologischer PC-/Internetgebrauch  
 – Aktueller Forschungstand 

10:30  Quest 1 

Beratungs- und Behandlungsmöglich-
keiten bei exzessivem Medienkonsum
Andreas Gohlke (Universität Mainz) 

11:00    Pause

11:30  Quest 2 

Kommunikation im Online-Kontext  
– Chancen für die Prävention
Dr. Angelika Beranek, 
 Infocafe Neu-Isenburg 

12:00  Quest 3

Virtuelle Selbsthilfe am Beispiel von webC@RE
Benjamin Wockenfuß, Köln 
Patrick Durner, HLS Frankfurt

12:30                Mittagspause mit Fingerfood

13:15 Science-Slam (II)

Online-Sein. Faszination & Sucht.

13.45 Quest 4

Suchtberatung als störungsadäquate 
Anlaufstelle? 
Dorothee Mücken, 
  Landesstelle für Suchtfragen NRW, Köln 

14.15                         Pause

14.45  Quest 5

 Das Web&Ich. Wie die neuen Medien unser 
 Jetzt beeinfl ussen
Dr. Andreas Bell (Erzbistum Köln) 

15:30  Science-Slam (III) 

  „Was steht an? – Zukünftige Kommunikation  
  mit elektronischen Medien“ 

16:00  Verabschiedung

  Wolfgang Schmidt-Rosengarten (HLS)

16:30   Logout

Wir danken der Landesvertretung der
Techniker Krankenkasse in Hessen 

für die freundliche 
Unterstützung der Veranstaltung

Die Hessische Landesstelle für Suchtfragen ist der Zusammen-
schluss der Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspfl ege, 
Abstinenzverbände und Selbsthilfeorganisationen.

Hessische Landesstelle  Fon: 069 - 71 37 67 77
für Suchtfragen e.V. (HLS) Fax: 069 - 71 37 67 78
Zimmerweg 10  E-Mail: hls@hls-online.org
60325 Frankfurt am Main www.hls-online.org


